
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Altersvorsorge (von Ziko van Dijk, Beat Rüst, Patrick Kenel u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Altersvorsorge&oldid=95089)

Zur Altersvorsorge gehört alles, was man unternimmt, um im

 leben zu können. Es geht also um die Zeit im Leben,

in der man keiner  mehr nachgeht und nichts mehr

verdient. Dafür muss man schon lange vorher vorsorgen.

Die  ist also eine besondere Versicherung. Die

meisten Menschen erreichen einmal ein , in dem sie

nicht mehr arbeiten. Nach dem Gesetz ist das bei uns mit 65

 oder kurz davor. Früher sorgten jeweils die Kinder für

ihre Eltern, heute gibt es das noch in ärmeren  oder in

Entwicklungsländern.

In die  muss man recht viel einzahlen. Was man im

Alter bekommt, nennt man „Pension“, „ “ oder

„Ruhegehalt“. Wer viel einbezahlt hat, bekommt auch viel ausbezahlt. Wer früh

stirbt, hat  gehabt und verliert sein Geld. Wer lange

lebt, bekommt jedoch weiterhin eine Rente. In der 

liegt die Grenze zwischen Glück und Pech bei etwa 87 Jahren.

In vielen  muss man heute eine Altersvorsorge haben,

damit nicht die Gemeinde für alte, arme  bezahlen

muss. Meist werden die Beiträge gleich am Lohn abgezogen. Man kann aber auch

noch eine zusätzliche, private  abschließen.


